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Unsere Seilschaft

Liebe Clubkameradinnen und Clubkameraden,
Liebe Freunde der SAC Sektion Bern

Ob ich an Schutzengel glaube, wurde ich letzthin gefragt? Nein, ich weiss,

dass es so etwas gibt. Ich nenne sie nicht Schutzengel, sondern tägliche
Begleiter. Meist sind sie unsichtbar, aber gelegentlich «erscheinen» sie uns.

Sie helfen uns in schwierigen, teilweise aussichtslosen Situationen. Sie

bilden jedoch eine GmbH - eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Sie haften nicht für alle Fälle und Unfälle. Wir wissen alle aus eigener

Erfahrung, dass sie nicht alles verhindern, was wir gerne verhindert sähen.

Dies hat wohl damit zu tun, dass wir unsere Verantwortung nicht einfach

abgeben können und sollen.

Ende März fand die GV der Alpinen Rettung Bern ARBE statt, in der die

Sektion Bern mit der Rettungsstation Kiental und deren Rettungschef Heinz

Christen vertreten ist. Die Bergretter der ARBE leisteten im letzten Jahr 183

Rettungseinsätze. Nach dem Einsatzrekord im Vorjahr ein erfreulicher

Rückgang, aber trotzdem die dritthöchste Anzahl je geleisteter Einsätze.

Dabei rückte die Rettungsstation Oberhasli am häufigsten aus, nachdem

dies viele Jahre immer die Rettungsstation Lauterbrunnen war. Es galt, die

verschiedenartigsten in Not Geratenen zu retten: Wanderer, welche den

Weg nicht mehr fanden, abgestürzte Bergsteiger und Kletterer, glücklich

hängengebliebene Piloten mit allerlei Fluggeräten, im Schnee verschüttetet
Freerider usw. Eine Verschiebung von den klassischen, hochalpinen Unfällen

zu den übrigen sportlichen Tätigkeiten ist bemerkbar - sind doch die

klassischen Bergsteiger immer besser ausgerüstet und ausgebildet.
An dieser Stelle ein grosses Danke seitens der Sektion Bern an alle Bergretter,

Ausbildner, Kader- und Vorstandsmitglieder und an die Stiftung Alpine

Rettung Schweiz, an die Air-Glaciers, an die Rega und an die KAPO.

Und zum Schluss noch dies: Falls ihr unsichtbare Begleiter für einen Humbug

haltet, dann glaubt wenigstens daran, dass ihr durch eure Aufmerksamkeit

und euer verantwortungsvolles Handeln jederzeit ein Schutzengel

für euch selbst und andere sein könnt. In diesem Sinne wünsche ich allen

Clubmitgliedern eine sichere Frühlings- und Frühsommersaison und hoffe,

euch bald an einem Sektionsanlass begrüssen zu dürfen.

Bergsportliche Grüsse

Sarah Galatioto
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